
 

 

GFS-Prüfungen  
 
Liebe Schülerin, lieber Schüler der Klassenstufe 7, 

 
ab der Klasse 7 ist für Dich  eine so genannte „Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen“, 
kurz GFS, verpflichtend.  

 
GFS-Prüfungen sollen Dir die Möglichkeit bieten, einmal eine ganz andere Form der 

Leistungsmessung in Deine Note aufnehmen zu lassen,  und Interessen und Begabungen zu zeigen, 
die bei „normalen“ Klassenarbeiten und Tests nicht - oder zu wenig  - berücksichtigt werden. 

So kann Deine Lehrerin oder Dein Lehrer  beispielsweise ein kurzes Theaterstück als GFS 
vergeben, Du kannst eine Präsentation geben zu einem Thema, bei dem Du Dich besonders gut 

auskennst, Du kannst einen Film besprechen, einen Film vergleichen mit einem Buch, das Du 
gelesen hast, ein Reisetagebuch anfertigen, usw. . 

 
Eine  GFS machst Du in der Regel in einem Fach Deiner Wahl:  In den ersten zwei Wochen des 

Schuljahres werden Deine Lehrerinnen und Lehrer jeweils Listen mit GFS-Themen für ihr Fach im 
Klassenzimmer aushängen.  

Einige Lehrer werden Dir auch die Möglichkeit geben, Dir selbst ein Thema zu überlegen.  
Du suchst Dir ein Thema in einem Fach heraus, und Deine LehrerInnen werden dann so etwa in der 
dritten Woche darüber entscheiden, wer in welchem Fach seine GFS halten kann.  

Dein Name wird dann in eine Liste im Tagebuch eingetragen und Du legst zusammen mit Deiner 
Lehrerin oder deinem Lehrer - unter Umständen auch mittels eines Vertrages- den zeitlichen 

Ablauf und den Termin Deiner GFS fest. 
Unter Umständen lässt Deine Lehrerin oder Dein Lehrer auch  die ganze Klasse für dasselbe Fach 

eine GFS anfertigen - und zählt diese anstelle einer Klassenarbeit. Dies ist aber eher die 
Ausnahme. 

 
Die GFS zählt als zusätzliche Klassenarbeit zu Deinen schriftlichen Arbeiten, auch wenn Du sie  z. 

Bsp. als ein Referat hältst. 
Dein Arbeitsaufwand für die GFS sollte in etwa gleich der für eine Klassenarbeit sein. Hierbei 

musst Du aber berücksichtigen, dass in die Vorbereitungszeit für eine Klassenarbeit auch die 
vorausgehende Unterrichtszeit einberechnet wird. 

Du musst die GFS selbstständig anfertigen und bestätigst auch durch Deine Unterschrift, dass Du 
sie alleine und nur mit den angegebenen Hilfsmitteln erstellt hast. Nimm dies bitte Ernst, denn bei 
Betrugsversuch wird, wie bei einer Klassenarbeit, die Arbeit mit der Note „sechs“ beurteilt. 

 
 

Noch Fragen?  
 

Auf der Internetseite des Hegel-Gymnasiums findest Du unter http://www.hegelgymnasium.de

Hinweise dazu, was bei den verschiedenen Formen von GFS-Prüfungen von Dir erwartet wird – 

und wie Du arbeiten musst, um eine gute Note zu erzielen. 
 

Wir wünschen Dir bei der Erstellung und Durchführung Deiner GFS-Prüfungen viel Erfolg! 
 

Die Lehrerinnen und Lehrer des Hegel-Gymnasiums 
 

 
 

http://www.hegelgymnasium.de/cms/index.php/fuer-schueler/gfs

